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Schoppe-Deggl
 Unterstützen Sie die Kerb
  mit dem Schoppe-Deggl 2013!

Für 5€ erhältlich in vielen Modauer Geschäften

EINTRITT
FREI!
AN ALLEN TAGEN

Bilderausstellung 
der ev. Kirchengemeinde Modau

Großer Kerbumzug 
durch Modau

Live-Musik und Partyzelt
am Samstag / Modauhalle
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Verkauf Kerbschmuck

Der Eintritt am Samstag zur großen Kerb-Veranstaltung ist auch in 
diesem Jahr „Eintritt frei“.

Wenn Sie uns unterstützen möchten, können Sie in den nächsten Tagen wieder einen oder mehrere 
„Schoppe-Deggl“ kaufen. Dabei handelt es sich um einen für die Kerb gestalteten Bierdeckel, der für 5€ 
erworben werden kann. 3€ können am Samstag und Sonntag an den Getränkeständen in der Modauhalle 
mittels abgedruckter Wertmarke  eingelöst werden. Die Kerweborsch und Kerwemädsche werden in den 
nächsten Tagen von Tür zu Tür gehen und diesen anbieten.

Erhältlich ist er auch in vielen Modauer Geschäften!

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung!

Schoppe- DEGGL

Am Samstag findet wieder der große Kerbumzug durch Modau statt.
Damit die Straßen und Häuser auch entsprechend festlich geschmückt sind, haben Sie die Möglichkeit, den 
dazu passenden Häuserschmuck im Geschäft von Doris Biedenbänder zu erwerben.

5€
inkl. 3€ 

Verzehrgutschein
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GRUßWORT

Auch in diesem Jahr hält die Interessengemeinschaft Modauer Vereine wieder viele Attraktionen und Programm-
punkte für ihre Besucher bereit.
 
Die SG Modau eröffnet am Freitag mit Bieranstich und Musik das Kerbtreiben. Nach der hervorragenden Reso-
nanz im Vorjahr führen die Organisatoren am Samstagnachmittag wieder den Kerbumzug durch Modaus Stra-
ßen mit dem Ziel Modauhalle durch. Nach dem Stellen des Kerbbaums und dem Kerbbaumbieranstich erwartet 
die Gäste ein buntes Programm bis in die frühen Morgenstunden in und rund um die Modauhalle.

Am  Sonntag geht es in der Modauhalle weiter mit dem Kerbgottesdienst, gefolgt von einem reichlichen Ange-
bot zum gemeinsamen Mittagessen, bevor die Kerbschar dem Fußballspiel der SG Modau auf  dem Sportplatz 
beiwohnt. Zum  Abschluss der Murrer Kerb steht traditionell der Besuch der Modauer Gaststätten am Montag 
auf  dem Programm.

Bei einem solch unterhaltsamen Angebot freue ich mich, Sie, liebe Murrer Bürgerinnen und Bürger, aber auch 
alle aus Ober-Ramstadt, Wembach- Hahn und Rohrbach, auf  der Murrer Kerb treffen zu können. Tragen Sie 
durch einen regen Besuch der Kerb mit dazu bei, dass sich die Planungen und Vorbereitungen des 
Organisationsteams am Ende gelohnt haben.

Ich möchte mich bei allen Helferinnen und Helfern herzlich bedanken und wünsche allen Kerbbesuchern aus 
Nah und Fern viel Spaß und Freude über das Kerbwochenende.

Herzlichst Ihr

Werner Schuchmann
Bürgermeister

„Gemeinsam geht’s besser“ – mit diesem Motto starteten im 
letzten Jahr die ausrichtenden Vereine in ein neues Kapitel der 
„Murrer Kerb“ und die Bürgerinnen und Bürger nahmen diese 
Einladung gerne an und bevölkerten den Festplatz rund um die 
Modauhalle für drei Tage.
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GRUßWORT

Zum zweiten Mal feiert Modau die wiederbelebte Kerb mit Umzug und geselligem Beisammensein auf  dem 
Kerbgelände und in der Modauhalle, bei Tanzmusik oder beim Gottesdienst am Sonntag, wie es schon gute 
Tradition ist am zweiten Wochenende im Oktober.

Die Evangelische Kirchengemeinde feiert mit, nicht nur mit einem ihrer Beiträge, der Fotoausstellung im Feuer-
wehrgerätehaus, sondern natürlich auch, weil unsere Kirche „‘was zu feiern hat“, Kerb ist ja Kirchweih.

Es ist den vielen Aktiven im Ort für ihr andauerndes Engagement zu danken, dass wir alle nun wieder gerne 
zusammenkommen, um diese Kerbtage fröhlich miteinander zu feiern.

In diesem Sinne wünsche ich allen gesegnete Kerbtage und freue mich Sie zu sehen!

Ihr Pfarrer Joachim Fuchs

Liebe Modauerinnen, liebe Modauer, liebe Kerbgäste!
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GRUßWORT
Unter dem Motto „Gemeinsam geht’s besser“ hat im letzten Jahr ein Zusammenschluss mehrerer Vereine ein 
neues Konzept für die Murrer Kerb erarbeitet. Im Laufe des Jahres wurde aus der Interessengemeinschaft ein 
eigener Verein gegründet, der jetzt zusammen mit Vertretern des DRK Modau/Modautal, des Fördervereins 
Handball, des Frohsinn 03, des Karnevalverein Modau, des TSV Modau und der SG Modau wieder die Kerb 
organisiert.
Aufgrund der zahlreichen positiven Rückmeldungen haben wir vieles aus dem letzten Jahr übernommen. Genau-
so wurden aber auch die wenigen negativen Rückmeldungen ernst genommen und an den kritisierten Stellen 
Verbesserungen vorgenommen. 
Im letzten Jahr sind wir unserem gemeinsam Ziel, die Murrer Kerb wieder interessant und attraktiv für jeden zu 
machen, schon ein großes Stück näher gekommen. Das haben die vielen Besucher und die gute Stimmung ge-
zeigt. Mit dem Beibehalten von Bewährtem und einigem Neuen hoffen wir, auch in diesem Jahr wieder für jeden 
Besucher etwas im Programm zu haben.

Gemeinsam werden wir am zweiten Wochenende im Oktober die Murrer Kerb feiern und wünschen allen ein 
angenehmes Fest. 

Der Kerbausschuss

Die Murrer Kerweborsch 

              & Kerwemädsche
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AUSSTELLUNG
historischer Fotos aus Nieder- und Ober-Modau

Die Foto-AG der Evangelischen Kirchengemein-
de Modau lädt ein zur Ausstellung historischer 
Fotos aus Nieder- und Ober-Modau.
Die wiederbelebte Kerb ist 2013 ein schöner Anlass 
an den Kerbtagen Sonntag und Montag ein wenig in 
Erinnerungen zu schwelgen.
Unter den Themenbereichen „Feste/Kerben“ und 
„Häuser und Straßen“ lassen sich mit den rund 250 
zur Verfügung gestellten Fotos Entdeckungen machen.
„Wem is die Kerb?“ riefen die Kerbborsch schon in 
den fünfziger Jahren beim Umzug auf  Nieder-Modaus 
Straßen.
Ob wir noch einmal eine so originell geschmückte Kuh 
mit Zylinder zu sehen bekommen werden? Ins ausge-
lassene Feiern mischte sich zuweilen auch Nachdenk-
lichkeit und die Erleichterung der Wiedersehensfreude 
nach dem Krieg. Wie es auf  dem Foto der Fastnachts-
gesellschaft 1948 beim „Spalte Schorsch“ Hartmann 
in Ober-Modau dokumentiert ist.
Das war eines der ersten Fotos, das uns zur Verfü-
gung gestellt wurde.
Aus einer Idee, die bei den Geburtstagsbesuchen von 
Pfarrer Fuchs im Ort entstanden ist, nämlich noch 
möglichst viel an Erinnerungsdokumenten und alten 
Häuser- und Ortsansichten zu sammeln, hat sich die 
Foto-AG der Kirchengemeinde entwickelt, der neben 
Pfarrer Fuchs, Erna Mollik-Pastré, Wolfgang Klingner 
und Helmut Werner angehören. Letztere drei haben 
in den vergangenen Wochen viele, viele Fotos gesam-

melt, Hausbesuche gemacht, Namen und Geschichten 
recherchiert.
Nun ist so viel Material zusammen gekommen, dass es 
für mindestens vier Ausstellungen reichen würde. Alle 
eingereichten, geliehenen Fotos wurden digitalisiert 
und archiviert. Die Kirchengemeinde ist für die Kosten 
in Vorlage getreten. Herzlichen Dank für den Einsatz, 
der das Ortsgedächtnis am Leben hält!
Herzlichen Dank auch allen, die so bereitwillig ihre 
Fotokisten und Alben öffneten!
Bedanken möchten wir uns auch bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Modau, die ihre Räumlichkeiten so nah am 
Kerbzentrum für die Ausstellung zur Verfügung stellt!
Und natürlich bei allen Mithelfern.

Ausstellung historischer Fotos aus Nieder- und 

Ober-Modau

•	 Feuerwehrgerätehaus Modau

•	 Sonntag, 13.10.2013, 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

•	 Montag, 14.10.2013, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

•	 Eintritt frei – Spenden willkommen!

Die offizielle Eröffnung ist für Sonntag, 13:30 Uhr geplant, so 

dass alle Interessierten noch Gelegenheit haben, am Mittages-

sen in der Modauhalle teilzunehmen und anschließend das Ge-

schaute bei Kaffee/Tee und leckerem Kuchen zu besprechen.

Pfr. J. Fuchs
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Man kann zu Recht behaupten, dass auch das zweite „Gemein-
sam geht‘s besser“ -Fest ein voller Erfolg war.
Petrus war mit uns und schon bei den Sitzungen und dem 
Fest-Aufbau konnte man die positive Stimmung bemerken.
Dass es dann so laufen würde, damit konnte niemand rechnen.
Orientiert an den Diensten, Bestellungen und Mengen der 
letzten Straßenfeste mussten wir feststellen, dass in einigen 
Bereichen Engpässe entstanden. Die drei Zapfstationen, von 
denen eine erst Samstagmittag aus einer Laune heraus auf-
gebaut wurde, konnten bis 24 Uhr den Hahn nicht schließen. 
Der Essensstand verkaufte auch alle Portionen die für Sonntag 
gedacht waren (denn Samstag geht weniger Essen, haha) und 
Gläser/-sammler, -spüler und -verteiler kamen kaum durch die 
Menge voran.

In der Bar wurden die ersten Getränkeverluste um 23:30 Uhr 
gemeldet und ab 2:00 Uhr musste auf  Improvisation gesetzt 
werden.
Doch trotz dieser Unbedachtheit kann alles in allem ein großer 
Erfolg verzeichnet werden.
Ich fand´s großartig.

Mit vereinten Kräften konnten die Vorräte über Nacht wieder 
aufgefüllt und Essen und Getränke nach dem Kindergartenver-
abschiedungs- und Konfirmandeneinführungsgottesdienst, wie 
gewohnt verkauft werden.

Einen kurzen Krimi bot die Polizei am Sonntagmorgen. Wir 
hoffen, dass es allen gut geht und bedauern zutiefst, dass 
sich solch ein Ereignis in der Nähe abgespielt hat. Aber auch 
hier kann man sagen, dass bis auf  diesen einen Zwischenfall 
alles ruhig, ohne Schlägerei, Pöbelei oder sonstige Zerstörung 
abgelaufen ist.

Mit einem neuen Programmangebot konnte am Sonntag erneut 
gepunktet werden. Das Kinderschminken und die Spielstationen 
wie Sackhüpfen, Stelzenlaufen, Tauziehen, etc.  bekamen eine 
so gute Resonanz, dass man die entspannte Atmosphäre auf  
der Straße fast greifen konnte.

Vielleicht war es das Wetter, das trocken geblieben und Sonn-
tag sogar richtig sommerlich war. Vielleicht die Band Pfund, die 
es mit unserem Markus als Frontmann richtig haben krachen 
lassen  - großen Dank nochmal  Jungs…
Aber vielleicht waren es auch die Murrer selbst, von denen ich 
viele, auch lang nicht mehr gesehene Gesichter entdeckt habe, 
die dieses Fest so überragend gemacht haben.
Es wird ein bisschen von allem gewesen sein.

Zusammenfassend lässt sich vielleicht sagen: wir kümmern uns 
darum, dass das Bier schneller rausgeht, der Hunger schnel-
ler gestillt wird und weniger Getränkekisten durch die Menge 
laufen.
Und ihr kümmert euch darum, dass die Stimmung so bleibt, die 
Menschen auf  unsere Feste kommen und dass sich noch mehr 
tolle Helfer finden und gute neue Ideen einbringen lassen.
Denn… 

„Gemeinsam geht‘s besser“

Da dies das erste Mal für mich war, dass ich bei so einem Event 
mittendrin statt nur dabei war, möchte ich noch sagen, dass es 
sehr aufregend  war hautnah mitzubekommen, wie viel Arbeit 
darin steckt und wie viele Personen sich engagieren um so ein 
Fest mit Hirn, Charme und Detailverliebtheit zu gestalten.
Schwer beeindruckt hat mich persönlich das DRK. Sie sind 
genau dort reingesprungen, wo es immer schwierig ist Helfer 
zu finden. In den späten und ganz späten Diensten sind sie mit 
geballter Manpower aufgetreten und haben es in diesem Jahr 
ermöglicht, dass die mir bekannten „eingesessenen“ Spät- und 
Schlußdienstler mal auf  der anderen Seite der Bar das Fest 
ausklingen lassen durften.

Auch unsere junge Handballmannschaft möchte ich nicht 
vergessen. Sie kamen Sonntagmittag zum Abbau und haben 
eindrucksvoll bewiesen, dass man Die gebrauchen kann. In 
Mannschaft Manier hörte der Hof  von Magers den Schlag net 
und ehe man sich versah, war die Bar verschwunden.
Ich freue mich sehr auf  die kommende Runde in der man hof-
fentlich dieses Miteinander bewundern darf.

Corinna Wolf

Rückblick Straßenfest 2013: Überrannt und überragend
MURRER KERB-ZEITUNG
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Kerbumzug

Am Samstag beginnt um 16 Uhr der große Kerbumzug durch 
Modaus Straßen. Los geht es am Mühlberg / Ecke an der Aue.
Unterstützt wird der Umzug vom Spielmannszug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Alsbach.

um 16:00

Kerb-Samstag

Kerb-Freitag

Kerbbaum stellen

Nach dem Umzug wird traditionell der Kerbbaum am 
Kerbplatz gestellt. Wir sind gespannt, wie viele Versuche die 
Kerweborsch und Kerwemädsche dieses mal brauchen!

ca. 17:15
>> Los geht‘s!

Die Beteiligung der SG an unserer Kerb beginnt 
traditionell mit der Kerbeparty im Sportheim. Am 
Freitagabend ab 21 Uhr wird uns „Shaqua Spirit“ 
kräftig einheizen. Die Band aus unserer Region 
muss an dieser Stelle nicht näher vorgestellt 
werden, denn die Jungs sind momentan wirklich 
angesagt. Die Bandbreite des Rock und Pop 
decken sie so ziemlich genau ab – und sie werden 
uns damit auch in Modau blendend unterhalten. 
Am besten, Ihr hört und schaut sie euch am Freitagabend im SG-Heim selber an.

Für den äußeren musikalischen Rahmen sorgt in der SG-Bar DJ Techbäck, der dann auch am Sonntag und Mon-
tag für die Musik im Sportheim zuständig ist.

ab 20:00
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Kerbbaum-Bieranstich

Nach dem Aufstellen des Kerbbaums findet in der Modauhalle dann 
der offizielle Kerbbaum-Bieranstich mit Bürgermeister Werner 
Schuchmann, sowie die Kerweredd statt.

anschl.

Partyzelt

Neben Live-Musik wird vor der Halle wieder das Partyzelt für 
alle feierwütigen aufgeschlagen. Für die passende Musik sorgt 
DJ Techbäck - natürlich ist wie bei allen anderen Veranstaltun-
gen der Eintritt frei!

ab 20:00

Live-Musik

Zeitlose Unterhaltungsmusik von den 50ern bis 
heute sowie aktuelle Charthits und Partykracher, mitreißende 
Show und Stimmung sowie eine professionelle 
Bühnentechnik - das sind die Aushängeschilder von Toptime.

anschl.

Kerbbaum stellen

Nach dem Umzug wird traditionell der Kerbbaum am 
Kerbplatz gestellt. Wir sind gespannt, wie viele Versuche die 
Kerweborsch und Kerwemädsche dieses mal brauchen!

Open End! >>
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Sonntag 11:00 Uhr

Kerbgottesdienst

Sonntag

Kerbspiele Fußball

Am 2.Wochenende im Oktober feiern wir in Modau die Kerb, die dem Grunde nach das Fest unserer Kirche ist 
und an die Einweihung unserer Kirche erinnern soll. Vielleicht ist dieser Ursprungsgedanke in jüngerer Zeit 
etwas in den Hintergrund geraten. 
Unsere jetzige Kirche ist zwischen 1716 und 1718 erbaut worden (Umbau und Erweiterung in Stil des Barock). 
Leider gibt es keine Aufzeichnungen über die damalige „Einweihung“ unserer Kirche, die mit einem Kirchen-
fest und einem Festgottesdienst gefeiert wurde. Eine Weihe im engeren Sinn, wie es in der katholischen Kirche 
üblich ist, gibt es bei Evangelischen nicht. Dennoch gehört die Kirchweih oder Kerb auch  in evangelischen 
Kirchengemeinden zum festen Bestandteil des Kirchenjahres. 

Zu unserem traditionellen Kerbgottesdienst, der am 13.10.2013 um 11.00 Uhr in der Modauhalle stattfindet, 
laden  Pfarrer Fuchs und die IG Modauer Vereine recht  herzlich ein. Der  Kerbgottesdienst wird, wie in den 
Jahren zuvor, musikalisch umrahmt von der Sängervereinigung Frohsinn 03 Modau .

Sonntag, 13.10., 13 Uhr:
	 SG Modau II 	 -	 Seeheim/Jugenheim II

Sonntag, 13.10., 15 Uhr:
	 SG Modau		  -	 Germania Eberstadt
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Montag 10:00 Uhr

Frühschoppen

Natürlich wird nicht nur in, sondern auch um die Halle 
gefeiert. Der Kerbplatz liegt direkt neben der Halle und 
bietet Spaß für die ganze Familie. 

Geboten werden Autoscooter, Kinderkarussell, Süßwagen, Spielgeschäft, 7m und Greifer.

Bei hoffentlich schönem Wetter freut sich auch der Schaustellerbetrieb Seibert auf  viele große und kleine 
Besucher!

Freitag bis Montag

Kerbplatz für die Familie

Die Kerb endet nicht mit dem Sonntag - am Montag geht es mit dem 
traditionellen Frühschoppen weiter. Ab ca. 10 Uhr laden die Modauer 
Gaststätten ein, bei „Speis‘ und Trank“ die Kerb gebührend ausklin-
gen zu lassen.
Die Gastwirte und die IG Modau würden sich freuen, wenn auch am 
Montag viele Murrer vorbei schauen!
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Bauen

Wohnen

Verkehr

Familie

VoltzVoltzVoltz SlabonSlabonSlabon HillmerHillmerHillmer
Rechtsanwälte + Fachanwälte

Karlstraße 110 · 64285 Darmstadt
Sprechzeiten auch in Modau

Tel. 06151/352960 · www.anwaeltevs.de

Strafsachen

Unsere Werbepartner 2013

Elektro Haas
Ackermann GmbH und Co. KG 
Murrer Schlemmer Keller
Odenwald Apotheke
Schott Raumausstattung
Elektro Fey
Mille Fiori
Hairstyling Modau
Allfinanz Versicherungen Fritz Struve
Ingenieurbüro Ralph Luh

Krämer Getränkefachgroßhandel
Buxmann‘s Gemüseladen
Sägewerk Gehrisch GmbH
Auto Schwerer GmbH
Odenwälder Bauernhof-Express
Huthmann Landmaschinen
Spahn Bau GmbH
Eisdiele Domino
Hifi Studio Modau
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